
7. und 4. Spieltag am 06.03.2022

Gleich stark aufgestellt sollte heute für die 1. Mannschaft 
mindestens ein Remis zu Buche stehen. 

Aber wir wollten einen Sieg und er schien auch in Reichweite.

Der Reihe nach: 
Michael  spielte  von Beginn  an  gewohnt  kompromisslos  gute Züge,  sein  Gegner  nur
mittelgute. Folgerichtig stand es nach 21 Zügen 1:0 für Bargteheide. Dann mussten
aber leider Carsten und auch Knut die Segel streichen; es war heute nicht ihr Tag. 
Spielstand  1:2  -  aber  keine  Panik,  alle  anderen  Partien  standen  ausgeglichen  bis
besser. Sowohl Max als auch Hartmut konnten jedoch ihre vorteilhaften Stellungen
nicht in bare Münze umsetzen. Am Ende mussten sie sich mit einem Remis zufrieden
geben, was beiden nicht so richtig schmeckte. Neuer Spielstand 2:3 und alles war
noch  offen.  Stefan  spielte  sehr  solide,  ließ  nichts  zu  und  konnte  mit  einem
Mehrbauern den nächsten vollen  Punkt sichern. Somit 3:3 und zwei  Partien liefen
noch, wobei Kaloyan keine große Mühe hatte, mit Schwarz zu einem halben Punkt zu
kommen.  Die  Stellung  war  dicht  -  es  ging  nichts  mehr.  Thorsten  hatte  sehr  gut



gespielt … aber leider nicht bis zum Ende! Sein sicher geglaubter Sieg (übriges von
allen  Außenstehenden  angenommen)  geriet  ins  Schleudern  und  anschließend  über
Bord!! Schade, schade … aber nächstes Mal (ich bin mir ganz sichern) wird Thorsten
zurück kommen.

Fazit: 3,5 : 4,5 Endstand … heute war mehr drin.
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Wie man schon an der Paarungstabelle erkennen kann, konnte Bad Segeberg einen
halben Zentner mehr Punkte auf die DWZ-Waage bringen. Immerhin stolze + 441 !!
Aber wir hatten keine Angst und wollten die Höchststrafe vermeiden, was uns auch
glücklich - aber nicht unverdient gelang. Till spielte aus der Eröffnung heraus sehr
gut,  konnte  aber  seine  vorteilhafte  Stellung  nicht  halten  und  geriet  in  eine
Verluststellung. Sein Gegner mit einem DWZ-Vorteil von immerhin + 676 Punkte, 
begann dann aber in dieser wilden Partie ungenau zu spielen. Nach einem unglücklichen
Fehlzug besiegelte er endgültig sein eigenes Schicksal und musste schließlich 
aufgeben! Welch ein Erfolg für Till … Glückwunsch!!
Laszlo konnte seinem Gegner (DWZ-Vorteil von +565) durch ein ruhiges und solides
Spiel immerhin ein Remis abknöpfen, was völlig verdient war. Glückwunsch! Das waren
unsere  Punkte,  alles  andere  waren  Null-Nummern.  Vielleicht  wäre  der  eine  oder
andere halbe Punkt bei Mirco oder Lennart möglich gewesen! Ich fand beide standen
nicht so schlecht. Aber es ging wohl nicht.Vielleicht beim nächsten Mal.
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Unsere 3. Mannschaft musste heute nach Lübeck fahren und konnte zum ersten Mal
die neuen Räumlichkeiten unserer Gastgeber kennenlernen. Auch unsere Gegner waren
uns  bisher  noch  nicht  bekannt  und  waren  wegen  ihrer  meist  noch  fehlenden
Spielpraxis schwer einzuschätzen.
Leider konnten wir keinen Beitrag zur Verbesserung unserer heute sehr schlechten
Tagesbilanz liefern. Momme am 4. Brett und auch ich selbst mussten nach knapp 1 1/2
Stunden  unseren  Gegnern  zum  Sieg  gratulieren.  Alex  gelang  zwar  nach  etwa  2
Stunden der Anschlusstreffer und Jonah kämpfte noch einige Zeit mit Bauernvorteil
um den Ausgleich. Leider konnte er diesen Vorteil aber nicht in einen vollen Punkt
umsetzen. So blieb es bei einer knappen Niederlage und wir müssen weiter auf den
nächsten Mannschaftssieg warten. 
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